
 
 
 
 
lesamol - junge Leute lesen und 
gewinnen! 
 
Leseaktion für den Sommer 2013 
 
 
Ziel dieser Sommerleseaktion ist es, junge Leute zu motivieren, im Sommer Bücher zu 
lesen und Leseakzente außerhalb des schulischen Rahmens zu setzen. Die Verbindung 
von Lesen mit dem Internet hat sich schon bei anderen ähnlichen Leseprojekten als sehr 
beliebt erwiesen. 
 
„lesamol – junge Leute lesen und gewinnen!“ ist eine Leseaktion im Sommer 2013, bei der 
es darum geht, Bücher zu lesen und online zu bewerten. Ab Ende Mai bis 30. September 
2013 können alle Jugendlichen im Alter von 11 bis 16 Jahren daran teilnehmen. 
 
Aus einer Shortlist von 20 Jugendbüchern (siehe Lesezeichen im Anhang), die junge 
Leserinnen und Leser im Vorfeld ausgewählt haben, lesen die Jugendlichen eines oder 
mehrere Bücher und geben dann auf der Webseite www.lesamol.com eine Bewertung ab. 
Mit dieser Bewertung nehmen sie an der Verlosung von tollen Sachpreisen teil. Die 
Bücher gibt es in den Schulbibliotheken und öffentlichen Bibliotheken, sowie im 
Buchhandel. 
 
Zusätzlich zu den Sachpreisen gibt es für einfallsreiche junge Leserinnen und Leser als 
Kreativpreis ein iPad  zu gewinnen: All jene, die zu einem der Bücher ein Plakat 
entwerfen und auf die Webseite hochladen, nehmen daran teil. Unter den Einsendungen 
wird eine Fachjury das originellste Plakat auswählen. 
 
Alle weiteren Informationen und die Shortlist der 20 Bücher gibt es unter 
www.lesamol.com 
 
Wir würden uns freuen, wenn interessierte Lehrpersonen diese Informationen und den 
Link www.lesamol.com an ihre Schülerinnen und Schüler weiterleiten würden.  
Herzlichen Dank! 
 
Die Aktion “lesamol – junge Leute lesen“ wird vom Amt für Bibliotheken & Lesen in der 
Landesabteilung Deutsche Kultur gemeinsam mit einer Gruppe von Bibliothekarinnen aus 
Öffentlichen Bibliotheken und Schulbibliotheken organisiert und getragen. 
 
Ansprechperson: 
Helga Hofmann 
Sachbearbeiterin Leseförderung 
Abteilung Deutsche Kultur – Amt für Bibliotheken & Lesen 
A. Hofer Str. 18 
39100 Bozen 
Tel. 0471 41 33 22 – helga.hofmann@provinz.bz.it 


